
Neue Reihenhäuser in Blumau-Neurißhof bezogen

Knapp vor Weihnachten konnten die ersten Mieter die 2021 nördlich der Feuerwehr entstandenen Reihen- 
und Doppelhäuser beziehen. Die Mieten sind ab 800 Euro pro Wohneinheit attraktiv. (Seite 4)

NEU in BADEN

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96 

www.mielecenter-matousek.at 
02252 / 259 759

Mo.–Fr.: 09.00–18.00 Uhr
Sa.: 09.00–12.30 Uhrauf alle neuen Küchenkäufe (bis auf Widerruf)

*die notwendigen Voraussetzungen fi nden Sie auf unserer Homepage

(bis auf Widerruf)

*

Ihr EXPERTE in BADEN www.mielecenter-matousek.at

02252 / 259 759

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96

www.mielecenter-matousek.at

02252 / 259 759

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96

Regional. Familiär. Kritisch. 1/2022

25.3.18.2.21.1. 17.2. 2.4.

21.1.

17.2.

18.2.

Mojo Blues Band
The Blues will never die
Petutschnig Hons
Ich will ein Rind von dir!
Legends of Rock
Bohemian Rhapsody

4.3.

10.3.

11.3.

Viktor Gernot
Nicht wahr? 
Trampolin Abend
Nachwuchskabarettisten 
attackieren Ihre Lachmuskeln
Boris Bukowski
Privat – die besten Stories 
& die besten Songs

18.3.

19.3.

25.3.

31.3.

Heilbutt & Rosen
Wer will mich ... noch?
Gernot Kulis
Best of 20 Jahre Ö3 Callboy
Gery Seidl
HOCHTiEF
Franz Joseph Machatschek
Dunkelschwarze Lieder bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

4.3.

1.4.

2.4.

7.4.

Elisabeth Engstler      
Lizzi & Elisabeth
Kernölamazonen
Sexbomb forever
Omar Sarsam
Sonderklasse

NEU
Ticketoffi ce

IM FOYER
Bettfedernfabrik

Do & Fr, 17–19 h
Sa, 10–12 h
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Personenbezogene Bezeichnungen beziehen sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.

Das weltweit erfolgreichste Programm für 
UnternehmerInnen und Führungskräfte 

wird in unserer Region erbracht.
TOP-TEN der internationalen Business-Coaches in Österreich

Zwölfteiliges Coachingprogramm mit Erfolgsmodell aus Oberwaltersdorf.

ERFOLG im Beruf verbunden mit HARMONIE in der Familie.

„Menschen sind wichtig – Resultate zählen.“

Mehr Infos unter www.amberon.eu/aufbau

Behördenfunkproblem gelöst
Leithaprodersdorf. Das 
Problem der Unterversor-
gung des Behördenfunks 
wurde durch die Anbrin-
gung zusätzlicher Anten-
nen endlich gelöst.
Bürgermeister Mag. Mar-
tin Radatz atmet auf: „An 
einem bestehenden Han-
dymasten wurden Anten-
nen sowie die benötigte 
Infrastruktur montiert, 
um unser Gemeindegebiet 
zu versorgen.“ 

Seitens der Feuerwehr 
wurde mehrmals auf die 
Unterversorgung auf-

merksam gemacht, erklärt 
Verwalter Yannic Som-
mer: „Bereits bei der Ein-
führung des Digitalsys-
tems im Jahr 20216 haben 
wir auf den schlechten 
Empfang hingewiesen.“ 
Die finale Inbetriebnah-
me des neuen Senders 
erfolgte am 1. Dezember 
2021. Eine Optimierung 
zeigte sich sofort.
Sommer: „Die Emp- 
fangssituation hat sich ers- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ten Analysen nach erheb-
lich verbessert. Jetzt kann 
nachalarmiert werden.“ 

BILLA spendete 9.000 Euro
Ebreichsdorf. Am 18. De-
zember lud Marktleiter 
David Brandner beim 
neuen BILLA-Markt zum 
Benefizpunsch. 

Die BILLA Mitarbei-
ter waren fleißig und die 
Kunden spendenfreudig. 
So konnten sensationelle 
9.000 Euro Reinerlös ge-
sammelt werden.
Der Betrag kam pünkt-
lich am 23. Dezember als 
„Weihnachtswunder“ zu 
einer in eine Notlage ge-

ratenen Ebreichsdorfer 
Familie.
„Als wir von dem Schick-
salsschlag der Fami-
lie erfahren haben, war 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
meinem Team und mir 
sofort klar, dass wir hier 
unterstützen möchten. 
Umso mehr freut es uns, 
dass unsere Benefizaktion 
durch die Solidarität der 
Menschen so erfolgreich 
war“, so Kurt Döring, 
BILLA Vertriebsmanager 
in der Region.

Froh über die Lösung: Verwalter GR Yannic Sommer, Bgm. Mag. 
Martin Radatz, Roland Weber (Tetron), Wolfgang Oberger, Sebastian 
Gruber und Nikolaus Tittler (alle LSZ Burgenland), Kommandant 

GR Hannes Heiss (von links nach rechts)

Als Weihnachtsengel unterwegs: BILLA Marktleiter David Brand-
ner, BILLA Vertriebsdirektor Hermann Weiss, BILLA Vertriebsleiter 
Fabian Spicker, BILLA Vertriebsmanager Kurt Döring, Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar, Stadtrat Thomas Dobousek (v. links n. rechts)
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Photovoltaikanlagen 
Batteriespeicher

Ladestationen 

Hauptstraße 12
2522 Oberwaltersdorf

ekm1.at  -       +43 2253/7971
offi  ce@ekm1.at

elektro mayerhofer

ekm1.at  -       +43 2253/7971ekm1.at  -       +43 2253/7971

Qualität mit Handschlag

Photovoltaikanlagen 
Batteriespeicher

Ladestationen 

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Wieviel ist 
mein Haus wert?

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Hausbewertung
vom Profi!

Geselliges Punschen mit dem Elternverein
Oberwaltersdorf. Mit zwei Punschhütten sorgte der El-
ternverein für vorweihnachtliche Stimmung am Euro-
paplatz. „Wir wollen im Advent Gemeinschaft leben“, 
verriet Obfrau Anja Mutschler. Zum Treffen am 17. De-
zember konnte sie Bürgermeisterin Natascha Matousek 
und Ortspfarrer MMag. Andreas Hornig begrüßen.

Momente des Miteinanders beim ADEG-Markt
Blumau-Neurißhof. Für Vorweihnachtsfreude und Ge-
legenheit innezuhalten, sorgte die ADEG-Familie rund 
um Bürgermeister René Klimes und Gemeinderat Wolf-
gang Gosch bei einem Adventpunsch. „In der Gemeinde 
einkaufen und plaudern lässt sich auf diese Weise bes-
tens verknüpfen“, freuten sich alle über das Miteinander. 

Pinker Punsch für den guten Zweck
Ebreichsdorf. NEOS lud zum Punsch am Rathausplatz. 
Die Spenden gingen an den Verein „Warum nicht“, der 
in Notlage geratenen Familien hilft. „Soziale Verant-
wortung für Menschen übernehmen, die durch Schick-
salsschläge in Schwierigkeiten geraten sind, ist unsere 
Pflicht“, meinte dazu Gemeinderat Andreas Goldberg.

Weihnachtspunsch und Schlossführung
Pottendorf. Den Vormittag des 24. Dezembers versüßten 
Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-Valteiner und SPÖ 
Team TSV Chef Vizebürgermeister Gerd Kiefl mit ihrem 
Punschstand im Schlosspark inklusive Führung mit dem 
Ortschef durchs Schloss. Der Reinerlös von 1.352,06 
Euro wird zur Sanierung des Wächterhauses verwendet. 
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Neue Häuser übergeben
Blumau-Neurißhof. Am 
10. Dezember fand in 
der Feuerwehrstraße die 
Übergabe der Schlüssel 
für zwölf Reihen- und 
Doppelhäuser statt. 
Bürgermeister René Kli-
mes betonte die gute Zu-
sammenarbeit zwischen 
der Gemeinde und der 
Genossenschaft SGN. 
Dass auch der Draht zum 
Land perfekt funktioniert, 
die Anlage wurde mit 
Mitteln der NÖ Wohn-

bauförderung unterstützt, 
bestätigte der Landtags-
abgeordnete und Bürger-
meister von Pfaffstätten 
Christoph Kainz.
Glücklich mit ihrem neu-
en Heim ist Mag. Hanna 
Tersch mit ihrem Mann 
Stefan. Sie hat nicht nur 
Blumau-Neurißhof zu 
ihrem neuen Lebensmit-
telpunkt gewählt, sondern 
auch eine neue Tierarzt-
praxis in der Gemeinde 
eröffnet.

Umweltvorreiter Neufeld
Neufeld. Das Burgenland 
ist nun bei der Initiative 
„Natur im Garten“ dabei.
Die Gemeinde Neufeld 
setzte sofort ein Zeichen 
und ließ sich als erste Ge-
meinde des Burgenlandes 
als „Natur im Garten Ge-
meinde“ zertifizieren.
Neufeld hat sich ver-
pflichtet, naturnahe und 
lebenswerte Grünräume 
zu schaffen. Über die ge-
stalteten Grünräume hin-
aus achtet die Gemeinde 

auf vorhandene Naturräu-
me und erhält ökologisch 
wertvolle Elemente. 
Die Bürger sollen an der 
Entwicklung der „Natur 
im Garten“ Projekte be-
teiligt werden und sie mit 
Leben erfüllen. Gemein-
schaftsgärten und frei zur 
Ernte zugängliche Obst-
bäume und Sträucher er-
gänzen den ökologisch ge-
pflegten Grünraum. 
All diese Punkte erfüllt 
Neufeld mustergültig.

LAbg. Kainz (links), Bgm. Klimes (2. v. links) und SGN-Chef KR 
Weber (rechts) wünschten Familie Tersch viele schöne Stunden in 

ihrem neuen Niedrigenergiehaus.

Bürgermeister Michael Lampel (rechts) mit Martin Cschötz von 
„Natur im Garten Burgenland“ (links), der den Zertifizierungs-

prozess begleitet hat.

P L A K A T E  | P O S T E R  | Z E I T U N G E N
FLYER  | FOLDER  | KARTEN  | BR IEFE
BLÖCKE | SD-GARNITUREN | BÜCHER
SCHILDER  | ET IKETTEN  | UVM.

Ab

Jänner 2022
am neuen Standort im 

Gewerbepark Traiskirchen
(in der ehemaligen

Semperit)

Seit 30 Jahren für Sie da!

D .  F R Ü H A U F  &  T E A M
www.werbeprofis.wien
2514 Traiskirchen, Wienersdorfer Str. 20-24 / M37 / 14 / 1. Stock  / Top 1

|
|
|

|
|
|
|
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Ebreichsdorf. Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar und 
Sozialstadtrat Thomas 
Dobousek luden am 17. 
Dezember zu einer Pres-
sekonferenz ins Rathaus. 
Ebreichsdorf will auf die 
wirtschaftlichen Auswir-
kungen in der Krise re-
agieren. Dazu haben die 
Gemeindevertreter den 
„Fonds Soziales Ebreichs-
dorf“ gegründet.
Als erste Maßnahme 
wurde dabei ein Härtefall-
Fonds eingerichtet, um 
negative wirtschaftliche 
Auswirkungen der Pande-
mie abzufedern.
Dobousek: „Es ist die 
Gesamtsituation, die ei-
nen Härtefall ausmacht. 
Deshalb ist maximale In-
dividualität gefragt. Es 

zählen nicht nur die Hard 
Facts. Wir schauen uns die 
persönliche Situation im 
Ganzen an.“

Anträge können Bürger 
stellen, die ihren Haupt-
wohnsitz in Ebreichsdorf 
und eine österreichische 
Staatsbürgerschaft haben 
oder diesen gleichgestell-
ten Personen.
Es soll in allen Notla-
gen geholfen werden. Die 

Unterstützung kann, muss 
aber nicht in Form von 
Geldleistungen erfolgen. 
Nach Antragstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
erfolgt ein persönliches 
Gespräch mit dem Sozial-
stadtrat, der sich selbst ein 
Bild von jedem Fall ma-
chen will. 
Der jeweilige Fall wird 
dann im zuständigen Aus-
schuss behandelt und 
letztlich im nicht öffentli-

chen Teil der Gemeinde-
ratssitzung beschlossen. 
Kocevar und Dobousek 
sind dabei höchstmögli-
che Diskretion und Ver-
traulichkeit wichtig.
Kocevar: „Ich bin Stadt-
rat Dobousek sehr dank-
bar, dass er den Gedanken 
der sozialen Hilfe so nach-
drücklich verfolgt und 
dieses tolle Projekt für 
unsere Einwohnerinnen 
und Einwohner umgesetzt 
hat.“
Im Gemeindebudget 
sind dafür 40.000 Euro 
vorgesehen. 
Weitere Schwerpunkte, 
zusätzlich zum Härte-
fall-Fonds, sind für das 
Projekt „Fonds Soziales 
Ebreichsdorf“ im ersten 
Quartal 2022 geplant.

Stadtgemeinde Ebreichsdorf will unterstützen
Einrichtung eines Härtefallfonds

Bgm. Kocevar und StR Dobousek präsentierten Härtefallfonds.
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Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

Pop-up Impfung im Don Bosco
Unterwaltersdorf. Am 17. 
und 18. Dezember hatte 
im Turnsaal des Don Bos-
co-Gymnasiums die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf 
zusammen mit dem Land 
NÖ eine Pop-Up Impf-
straße eingerichtet.
Ohne Voranmeldung 
konnten sich Menschen 
gegen Sars-CoV-2 unkom-
pliziert impfen lassen. 
592 Personen haben das 

Angebot in Anspruch ge-
nommen.
Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar bedankte sich bei 
Gesundheitslandesrätin 
Ulrike Königsberger-Lud-
wig, die bei der Eröffnung 
dabei war.
Ein Dank ging ebenso an 
Direktorin Mag. Beatrix 
Dillman und Pater Mag. 
Hans Randa für die Be-
reitstellung der Turnhalle.

Weiterbildungsmaßnahmen
Ebenfurth. Gemeinsam 
mit der TÜV AUSTRIA 
Akademie veranstaltete 
die Stadtgemeinde Eben-
furth einen berufsbeglei-
tenden Kran- und Stapler-
kurs im Feuerwehrhaus.
Teilgenommen hatten 
Mitglieder der Feuerweh-
ren Ebenfurth, Haschen-
dorf, Ebreichsdorf und 
Gloggnitz-Stadt sowie Ge-
meindearbeiter aus Eben-

furth und Ebreichsdorf. 
Nach dem Kurs nahmen 
die TÜV Mitarbeiter Er-
win Gütl (FF Ebenfurth), 
Mario Kremnitzer (FF 
Gloggnitz) und Martin 
Swoboda (FF Enzersfeld) 
die Prüfungen ab. 
Die Führerscheine wur-
den vom Bürgermeister 
und Landtagsabgeordne-
ten Alfredo Rosenmaier 
überreicht.

StR T. Dobousek, P. H. Randa, Dir. B. Dillmann, Dr. D. Prochaska, 
Bgm. W. Kocevar, LR U. Königsberger-Ludwig, S. Schabauer, N. Bach-
leitner (ASBÖ) und K. Geitzenauer (Notruf NÖ) (v. links n. rechts)

Bürgermeister und Landtagsabgeordneter Alfredo Rosenmaier freute 
sich darüber, nach erfolgreicher Prüfung, die Führerscheine über-

geben zu können.
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Sammeltaxi feierte ersten Geburtstag 
Moosbrunn / Gramat-
neusiedl / Mitterndorf. Seit 
knapp einem Jahr ist das 
Moosbrunner Anruf-Sam-
meltaxi (AST) unterwegs. 
Es hat sich als wertvolle 
Ergänzung zum öffent-
lichen Linienverkehr er-
wiesen. 
Die Firma TMS Taxi aus 
Trumau bekam den Auf-
trag und startete mit dem 
Service gut durch. 
Das AST verbindet 
Moosbrunn mit Gramat-
neusiedl und Mitterndorf.
Der Fahrtendienst ist 
Montag bis Samstag (auch 
an Feiertagen) unterwegs.
Der Fahrplan ist auf die 
ÖBB-Züge abgestimmt.
Die Kosten betragen den 
Tarif des VOR, zu dem 
noch ein Komfortzuschlag 
von 80 Cent addiert wird.  

Das aktuell beliebteste 
Ziel ist der Bahnhof Gra-
matneusiedl. Aber auch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daueraufträge für regel-
mäßige Fahrten werden 
oft gebucht. 
Das AST verbessert au-

ßerdem im heurigen Jahr 
seinen Service um einige 
Neuigkeiten. 

Mit der neuen Fahrgast-
App kann das Anruf-Sam-
meltaxi in Zukunft noch 
bequemer gebucht wer-

den. Die Bezahlung wird 
dann ebenso mit dem 
Handy möglich sein.
Moosbrunns Bürger-
meister DI Paul Frühling, 
MSc ist stolz auf das An-
gebot: „Das erste AST ist 
um 5:05 Uhr morgens 
unterwegs und das letzte 
kann man um 1:15 Uhr 
nachts nehmen. Dadurch 
haben auch Fahrgäste des 
letzten Zuges noch ein 
sicheres Transportmittel 
nach Hause. Ich persön-
lich bin vom AST-Kon-
zept überzeugt, da es ein 
tolles Service für unsere 
Bürgerinnen und Bürger 
bietet. Es freut mich, dass 
das Sammeltaxi so gut an-
genommen wird, denn 
gute öffentliche Verkehrs-
anbindungen tragen viel 
zur Lebensqualität bei.“

Ganz einfach:
• Aufstellen
• Anstecken
• Strom produzieren

Infos: office@solarkraftzwerg oder 0664 1457017
www.solarkraftzwerg.at

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Bestellen zum Abholpreis (2443 Loretto) 
von EUR 425,- (inkl. MwSt., exkl. Aufständerung & Montageset) 

Bürgermeister DI Paul Frühling, MSC (links) und TMS Taxi Chef 
Cengiz Parlak (rechts) bieten ein tolles Service an.
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Unverbindlich empfohlener Listenpreis inkl. NoVA & Ust. zzgl. Auslieferungspauschale von € 216,- brutto (exkl. NoVA) für Privatkunden. Weiters enthalten ist der E-Mobilitäts-
bonus (genaue Informationen unter www.umweltfoerderung.at). 1) Aktion gratis Winterräder mit Stahlfelgen exkl. Radzierkappen bei Kauf eines Dacia PKW Neuwagens von 
01.01.2022–28.02.2022. Gültig nur in Verbindung mit einer Finanzierung über Dacia Financial Services (ein Geschäftsbereich der RCI Banque SA Niederlassung Österreich). Keine 
Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht. 2) Angebot gültig nur in Verbindung mit einem Neuwagenkauf des ausgelobten Modells, bei Finanzierung eines Privatkundentarifs 
über Dacia Financial Services (ein Geschäftsbereich der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) und gleichzeitiger Inanspruchnahme eines „Einfach-perfekt!“ Versicherungspa-
ketes (Haftpflicht und Vollkasko mit Mindestlaufzeit 36 Monate) von carplus (Wiener Städtische). Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung. Freibleibendes Angebot nur 
für Konsumenten, gültig bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Dacia Partnern. *305 km im WLTP Stadtzyklus, 230 km im kombinierten WLTP Zyklus. Änderungen, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Stromverbrauch: 13,9 kWh/100 km, homologiert nach WLTP.

BEI FINANZIERUNG 4 WINTERKOMPLETTRÄDER GRATIS1)

DER NEUE 
DACIA SPRING

€ 14.390,–
SCHON AB

Inkl. E-Mobilitätsbonus
Jetzt 6 Monate Vollkasko gratis2)

Bis zu 305 km Reichweite*

Das günstigste Elektroauto Österreichs!

DACIA PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

 

A_211263_Ebner_Preilser_ServusNachbar_D_01_Spring 4c 170x130_01_22.indd   1A_211263_Ebner_Preilser_ServusNachbar_D_01_Spring 4c 170x130_01_22.indd   1 22.12.21   13:2222.12.21   13:22

50 Tage Bewegung - Ortschef Jechne turnte mit
Mitterndorf. Gemeinsam mit „Eviii hiit“ hat die Ge-
meinde Mitterndorf an der Aktion „50 Tage Bewegung“ 
mitgemacht. 
Einmal pro Woche wurden kostenlose Zirkeltrainings 
angeboten, um sich fit zu halten.
Ziel der Aktion war es, auf die Wichtigkeit von Bewe-
gung aufmerksam zu machen und zu zeigen, wieviel 
Spaß ein gemeinsames Workout machen kann. 
Auch Ortschef Thomas Jechne (oberes Bild Mitte) hat-
te fleißig mittrainiert.

Saisoneröffnung bei Ebenfurths Künstlern
Ebenfurth. Am Neujahrstag lud der Künstlerverein 
OPENair GALERIE zur Saisoneröffnung. Mit Sekt wur-
de im Atelier Künstlertreff in den ersten Vormittagsstun-
den des neuen Jahres auf viel Glück angestoßen.
Im Mittelpunkt stand bei Obmann JeanPierre Massa-
netz (Mitte) und seinen Freunden an diesem Vormittag 
die Kunst. Neben einer Bilderausstellung wurde das Jah-
resprogramm präsentiert. 
So sind im März und November zwei Galerien und im 
Juni eine OPENair GALERIE im Stadtpark geplant.
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Heuer ist es soweit. Ihr Haus soll 
verkauft werden.
Die beste Jahreszeit dazu ist der 
Frühling und der Sommer. Der 
richtige Zeitpunkt, um mit den 
Vorbereitungen zu beginnen, ist 
deshalb genau jetzt.
Haben Sie alle Unterlagen (Plä-
ne, Baubewilligung, Energieaus-
weis, Rechnungen) beisammen?
Auch die aktuellen Betriebskos-
ten (Wasser-, Kanal- und Müll-
gebühren sowie Gemeindeabga-
ben) des Hauses sind für einen 
Käufer interessant. Haben Sie das 
alles griffbereit? 
Kennen Sie den Wert Ihres Hau-
ses? Lassen Sie dazu eine profes-
sionelle Bewertung erstellen. 
Haben Sie schon einen Preis-
spiegel, um den richtigen Ange-
botspreis festzulegen? 
Verkaufen Sie Ihr Haus selbst 
oder nehmen Sie die Unterstüt-
zung eines Maklers in Anspruch?
Müssen am oder im Haus noch 
Reparaturarbeiten durchgeführt 
werden? 
Wer macht ansprechende Fotos 
und Videos für den Verkauf? 
Wo und wie soll der Verkauf 
beworben werden? Welche In-
ternet-Plattformen bringen die 
meisten Anfragen? 
Soll das Haus möbliert oder leer 
verkauft werden? Vielleicht ist 
eine Räumung notwendig. 
Sind Strom und Wasser aufge-
dreht?
Wann kann besichtigt werden?
Wichtig sind der Garten und der 
Außenbereich. Sie sind die erste 
Visitenkarte Ihres Hauses. 
Je sorgfältiger die Planung vorm 
Verkauf, desto größer wird Ihr 
Verkaufserfolg sein.
 Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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100 Packerl für strahlende Kinderaugen
Ebreichsdorf. 100 Geschenke stan-
den in der „Weihnachtswerkstatt“ 
im Rathaus verpackt bereit. Sie wa-
ren Teil der vorweihnachtlichen Ak-
tion „Wünsch dir was...“ von Bürger-
meister Wolfgang Kocevar. 

Kinder konnten Briefe ans Christ-
kind schreiben. Aus ihnen wurden 
die Gewinner gezogen.
Am 20. Dezember teilte Kocevar 
den Großteil der Geschenke an die 
Glückskinder aus und schilderte: 
„Es war mir ein Anliegen, die Ge-
schenke selbst zu überreichen. Es 
war rührend zu sehen, wie die Freu-

de auf Weihnachten, aufs Christ-
kind, die Engerl und natürlich auf 
die Geschenke, die Kinderaugen 
leuchten ließ.“
Kocevar weiter: „Dass wir so zahl-
reich Freude schenken durften, ha-
ben wir einigen Spendern zu ver-
danken, denen ich auf diesem Weg 
sehr herzlich ‚Danke‘ sage.“ 

Besonders großzügige Unterstützer 
waren die Installateur-Firma An-
dreas Janisch aus Weigelsdorf und 
Dietmar Messner vom Spirituosen-
Unternehmen Lehar. Ebenso hat 
Gastronom Yesilirmak vom Platz’l 
in Unterwaltersdorf einen großen 
Beitrag geleistet.  

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

24Jahre!
Autoglas Kainer
Weigelsdorf, Bahnstraße 18
Tel.: 02254-72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)
Direktabrechnung mit Versicherung
Bei Kasko übernehmen wir die Schadensmeldung.
www.autoglaskainer.at

GRATIS
Vignette gültig
 seit 1. Dez. 2021

Jetzt WindschutzscheibentauschJetzt Windschutzscheibentausch
Autobahnvignette Autobahnvignette GRATISGRATIS

Auch digital! Aktivierung sofort!Auch digital! Aktivierung sofort!oder Preisnachlassoder Preisnachlass
von 100 €!von 100 €!  (z. B.: Selbstbehalt)(z. B.: Selbstbehalt)

Viel Freude
Spendable Unterstützer
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Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

BAU MEISTERB
A

U
E
R

PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Sternsinger im Rathaus
Ebreichsdorf. Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar und 
Vizebürgermeister Johann 
Zeilinger begrüßten am 7. 
Jänner Caspar, Melchior 
und Balthasar im Rathaus.

„Die Heiligen Drei Köni-
ge“ überbrachten, musika-
lisch begleitet vom Pfarrer 
Pawel Wojciga, die Frie-
densbotschaft.
Das Besondere an den 
Sternsingern ist, dass Kin-
der das Fundament dieser 
großartigen Aktion in Ös-
terreich bilden. 

Die Gemeindevertreter 
freuten sich über den Be-
such und bedankten sich 
für den weihnachtlichen 
Segen. 
„Auch in diesen schwie- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
rigen Zeiten ist es schön 
zu sehen, dass Kinder die 
Umhänge anziehen, die 
Kronen aufsetzen und in 
königlicher Mission von 
Haus zu Haus ziehen, 
damit dieses Brauchtum 
weiterlebt und die Ärms-
ten dieser Welt unterstützt 
werden“, so Kocevar.

SPÖ Selbstverteidungskurs 
Gramatneusiedl. Die SPÖ 
Gramatneusiedl veran-
staltete am 6. November 
gemeinsam mit Protect-
Yourself einen Selbstver-
teidigungskurs für Ju-
gendliche ab 13 Jahren 
und interessierte Erwach-
sene. 

Sicheres Auftreten, di-
verse Befreiungstechniken 
im Stand und am Boden 
sowie wirkungsvolle An-
griffstechniken wurden 
im Workshop behandelt.
Die drei Stunden wurden 

zum intensiven Training 
genutzt. Die Begeisterung 
der Teilnehmer war sehr 
groß. Ein weiterer Work-
shop ist angedacht. 

„Wir freuen darauf, die 
Veranstaltung als SPÖ 
wieder zu unterstützen“, 
so die Organisatorin-
nen Vizebürgermeisterin 
Maria Kattavenos und 
Gemeinderätin Daniela 
Kretschmer.

Majestätischer Besuch bei der Gemeindeführung

Vbgm. Maria Kattavenos 
machte beim Kurs mit.

Der Kurs stieß auf
großes Interesse.
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Medizinalrat Dr. Michael Schuck ging in Ruhestand
Pottendorf. Am 23. Dezember war die Ordination von 
Ehrenbürger MR Dr. Michael Schuck (3. v. re.) das letzte 
Mal geöffnet.
Nach 33 Jahren als Hausarzt in der Großgemeinde Pot-
tendorf ging Schuck in den wohlverdienten Ruhestand.
Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-Valteiner (re.) be-
suchte ihn mit Vizebürgermeister Gerd Kiefl (li.) und 
geschäftsf. Gemeinderat Franz Pöschl (2. v. li.). Mit dabei 
waren auch die Direktorinnen der NMS Margit Sabary 
(3. v. li.) und der Volksschule Manuela Klenner (2. v. re.).  
Als Geschenk hatten sie 33 Flaschen Wein, eine für je-
des Dienstjahr, dabei.
Sabbata-Valteiner: „Ich darf mich für die hervorragen-
de Zusammenarbeit bedanken. Gemeinsam konnten 
wir viele Probleme und Anliegen lösen. Michl war vor 
allem als Schularzt eine wichtige Stütze.“

Fußballer besuchten die Comedy Hirten
Oberwaltersdorf. Ein humorvolles Weihnachtsgeschenk 
hatte der Ehrenobmann des ASK, Vizebürgermeister 
Günter Hütter (links), den Funktionären und Gönnern 
des Fußballvereins unter den Christbaum gelegt. 
Hütter lud alle zum Auftritt der Comedy Hirten am 27. 
Dezember in die Bettfedernfabrik Oberwaltersdorf ein. 
Nachdem die Comedy-Formation zu Beginn mit Se-
bastian Kurz, Alexander Schallenberg und Karl Neham-
mer alle Bundeskanzler des Jahres 2021 „auf die Bühne 
geholt hatte“ ging es mit Andi Herzog, Gerhard Berger, 
Dominic Thiem, David Alaba und vielen anderen Per-
sönlichkeiten sportlich weiter. Kulturell wurde ein Aus-
flug zu Anna Netrebko und Barbara Rett unternommen.
Abschließend versuchte Edith Klinger in „Wer will 
mich“ das Coronavirus an ein „gutes Platzerl“ zu vermit-
teln, wo es für immer „fest eingesperrt bleibt“.

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

Entdecken Sie E-Mobilität auf höchstem Niveau, denn Hyundai macht sie alltagstauglich, preislich attraktiv und sofort verfügbar. 
Lernen Sie die E-Modelle näher kennen und profitieren Sie jetzt zusätzlich von bis zu € 3.000,–* staatlichen Bonus für bereits attraktive Preise. 

IONIQ Elektro ab € 30.490,–*                 KONA Elektro ab € 32.790,–*                 IONIQ 5 ab € 39.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/elektroautos
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km (nach WLTP). * IONIQ Elektro: € 4.700,– Preisvorteil bereits berücksichtigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und € 2.300,– Hyundai Aktionsbonus). Hyundai Aktionsbonus nur gültig für IONIQ Elektro Level 3 [I1E30]. * KONA Elektro: € 6.200,– Preisvorteil bereits berücksich-
tigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und € 3.800,– Hyundai Aktionsbonus). Hyundai Aktionsbonus nur gültig für KONA Elektro SMART LINE 39,2 kWh / [K2ES1]. * IONIQ 5 BASE LINE: € 6.000,– Preisvorteil bereits berücksichtigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und  
€ 3.600,– Hyundai Aktionsbonus). E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Nähere Infos bei Ihrem Hyundai-Partner. Sofern alle Voraussetzungen der Förderaktion erfüllt sind, ist eine weitere Auszahlung eines € 3.000,– E-Mobilitätsbonus als Anteil des Bun-
desministeriums BMK möglich (Details unter www.umweltfoerderung.at). Preise/Aktionen gültig solange der Vorrat reicht oder bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

E klar!
E-Mobilität, e klar – Hyundai.
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Nikolaus bei 145 Kindern
Neufeld. „Nikolausfeier 
mal anders“, unter die-
ses Motto stellte Neufelds 
Bürgermeister und SPÖ-
Chef Michael Lampel die 
Nikolausaktion seiner 
Partei.
Statt, wie gewohnt, zu 
einer Nikolausveranstal-
tung einzuladen, waren 
diesmal Kinder bis zu 
zehn Jahren gefordert, 
selbst kreativ zu sein. Sie 
wurden eingeladen ein 
Bild zu zeichnen, wie sie 

sich den Heiligen Niko-
laus vorstellen und dieses 
an die SPÖ-Ortsorganisa-
tion Neufeld zu schicken.
145 Kinder nahmen teil 
und ihre Mühe blieb nicht 
unbelohnt. 
Lampel machte sich mit 
dem Nikolaus auf den 
Weg, um alle teilnehmen-
den Kinder persönlich zu 
besuchen; mit dabei na-
türlich ein Säckchen für 
jedes Kind, gefüllt mit fei-
nen Überraschungen.

Geschenk für schnelle Hilfe 
Ebreichsdorf. Marie Kru-
ckenfellner hatte im Na-
men ihrer Klasse einen 
Brief an Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar ge-
schickt. 
In ihm wurde das „An-
suchen“ gestellt, Vorhänge 
anzuschaffen, da durch 
den Stand der Sonne zu 
gewissen Tageszeiten die 
Inhalte der Smart Boards 
schlecht lesbar waren. 
Die Gemeinde reagierte 
sofort.

Deshalb ließen es sich 
die Schüler nicht neh-
men einen Spaziergang 
zum Rathaus zu machen, 
um Kocevar als Dank für 
sein schnelles Reagieren 
ein selbstgebasteltes Ge-
schenk zu überreichen.
„Ich bedanke mich bei 
der 4b ganz herzlich 
für diese Aufmerksam-
keit“, sagte Kocevar und 
wünschte den vor Vor-
freude aufgeregten Schü-
lern schöne Feiertage.

Der Nikolaus schaute vorbei. Ortschef Lampel (re.) assistierte. Die 4b überraschte Bürgermeister Kocevar mit einem Geschenk.
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Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501-1320
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700Uhr

lagerhaus.at/wienerbecken

kommen!
Der Schnee kann

Bestens gerüstet

Alles für den Winter gibts bei uns:
• Schneeschaufeln  • Rodel 
• Schneewannen  • Lenkbob
• Eiskratzer  • und für unsere gefiederten
• Streusalz    Freunde gibts Vogelfutter

NEOS entsorgten Ebreichsdorfs Christbäume
Ebreichsdorf. Weihnachten ist vorbei. Während sich die 
meisten im Dezember freuen den Baum zu schmücken 
und in der Weihnachtszeit sein Strahlen genießen, ist 
die Entsorgung mit einiger Kraft und Arbeit verbunden.
Für manche kann es auch eine große Herausforderung 
darstellen, den Baum zur nächsten Sammelstelle zu 
schaffen. NEOS unterstützten dabei.
„Gerade älteren oder körperlich Beeinträchtigten sowie 
kranken Menschen fällt es nicht so leicht ihren Baum zu 
transportieren. Hier helfen wir sehr gerne aus“, sagten 
Gemeinderat Andreas Goldberg (links) und Christian 
Nemec (rechts) und kündigten einen Christbaum-Ab-
holservice ihrer Partei an.
Unter dem Motto „Knut war gestern. Heute ist NEOS.“ 
holten die Pinken am 16. Jänner nach vorheriger Anmel-
dung die abgeschmückten Bäume zur Entsorgung ab.

UNICEF bestätigte Moosbrunns „Kinderfreundlichkeit“
Moosbrunn. Die Bemühungen der Gemeinde Moos-
brunn noch kinderfreundlicher zu werden, wurden von 
UNICEF mit dem Zertifikat „Kinderfreundliche Ge-
meinde“ gewürdigt. 
Moosbrunn ist der erste und einzige Ort im Bezirk 
Bruck an der Leitha, der sich diese Auszeichnung bisher 
verdienen konnte. 
Bürgermeister DI Paul Frühling, MSC erklärt: „Im 
Zuge des Audits ‚Familienfreundliche Gemeinde‘ haben 
wir in Moosbrunn viele Maßnahmen beschlossen, die 
laufend der Zertifizierungsstelle übermittelt wurden.“ 
Die Kommission prüfte die umgesetzten Dinge und 
kam zum Entschluss, Moosbrunn das UNICEF-Zerti-
fikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ zu verleihen. 
Frühling abschließend: „Darauf sind wir wirklich stolz 
und nehmen diese große Ehre mit Dankbarkeit an.“
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Semesterkurs
3.2. bis 12.2.2022

Osterkurs
7.4. bis 16.4.2022

Anmeldung unter:
Tel.: 02253/61829
www.start2drive.at
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Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56
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pflegeberührt
Rebengasse 6/12, 2440 Gramatneusiedl
+43 676 976 6738
office@pflegeberuehrt.at | www.pflegeberuehrt.at

Pflege 
Beratung
Schulung

GEMEINSAM LEBENSQUALITÄT STEIGERN

BILLA überraschte Kinder zum Nikolaus
Mitterndorf. Für eine gelungene Nikolausüberraschung 
in der Volksschule und den beiden Kindergärten war am 
6. Dezember gesorgt. 
David Brandner (links), Filialleiter bei BILLA Ebreichs-
dorf, hatte Nikolosackerl und Schokoladenikolos für die 
Kinder gespendet. 
Bei den Übergaben waren neben Brandner auch Bür-
germeister Thomas Jechne, die zuständige geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin für das Schulwesen Gisela Sollak 
und Elternvereinsvorsitzender Georg Lettner dabei.

Tausend Christbaumkugeln luden zum Gewinnen ein
Ebreichsdorf. Knapp 1.000 rote Christbaumkugeln ha-
ben Ebreichsdorf SPÖ Vorsitzender Stadtrat Thomas 
Dobousek und Bürgermeister Wolfgang Kocevar samt 
ihrem Team am 18. Dezember verteilt.
Im vorweihnachtlichen Geschenk hatte sich auch ein 
Gewinnspiel versteckt. 
Wer seinen Baum mit einer der verteilten Kugeln ge-
schmückt und davon ein Foto geschickt oder auf Face-
book gestellt hat, konnte einen von zehn Gutscheinen 
für einen Ebreichsdorfer Betrieb gewinnen.
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4.800 Euro für die Jugend
Pottendorf. Im Rahmen 
der Aktion Advent-Schau-
Fenster der „WIRtschafts-
treibenden der Groß-
gemeinde Pottendorf“ 
wurde Geld für soziale 
Notfälle in der Gemeinde 
angespart.

Da „Geld am Sparbuch 
nicht mehr wird“ ent-
schloss sich WIR, Jugend-
lichen unter die Arme 
zu greifen. Dazu wurden 
4.800 Euro an verschiede-
ne Institutionen aufgeteilt.

Profitiert haben von der 
Spende die vier Jungfeuer-
wehren der Großgemein-
de, die SVg-Jugend sowie 
die katholische Jungschar. 
Finanziert wurden mit 
dem Betrag unter ande-
rem Uniformen, Zelte, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tore und Ausflüge.
Zur offiziellen Übergabe 
trafen sich die Jugend-
verantwortlichen mit den 
WIRtschaftstreibenden 
vor der Pottendorfer Krip-
pe am Marktplatz.

Thurnbichler gab Tipps 
Trumau. Der Innsbru-
cker Stefan Thurnbichler 
gehörte dem österreichi-
schen A-Kader des ÖSV 
an. Seine beste Platzie-
rung im Weltcup erreichte 
er mit einem 4. Platz im 
japanischen Sapporo.

Der Sportausschussvor-
sitzende, geschäftsführen-
de Gemeinderat Ing. Gert 
Kraschl, ist ein Bekannter 
der Tiroler Sportskanone. 
Der sportbegeisterte 
Kommunalpolitiker moti-
vierte Thurnbichler dazu, 
im Calisthenics Park in 

Trumau  kostenlos Trai-
ningstipps zu geben.
 Der mittlerweile sport-
liche Trumauer Ortschef 
und Abgeordnete zum 
Nationalrat Andreas Koll-
ross, er hat 2021 mehr als 
45 Kilo an Gewicht mit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
seinem Heimtrainer her-
untergeradelt, war eben-
falls vor Ort; allerdings 
nur als Zuschauer. Ob das 
an seiner Kleidung oder 
daran gelegen ist, dass sich 
Kollross nur zum Rad-
fahren hingezogen fühlt, 
wurde nicht verraten.

WIRtschaftstreibende unterstützten Jugend.

GGR Ing. Kraschl (3. v. re.) holte Thurnbichler (2. v. li.) nach Trumau.
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Prosit 2022 
Bürgermeister Andreas Kollross und die SPÖ GemeinderätInnen.

wünschen

Trumau

600 Nikolaussäckchen
Ebreichsdorf. Am 6. De-
zember strahlten die 
Kinderaugen in den 
Klein- und Kindergarten-
gruppen sowie in der ASO 
in Ebreichsdorf. 

Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar hatte den Niko-
laus organisiert und be-
suchte gemeinsam mit 
ihm und Vizebürgermeis-
ter Johann Zeilinger, dem 
zuständigen Sozialstadtrat 
Thomas Dobousek und 

weiteren Gemeindevertre-
tern die braven Kinder.
600 süße Gabensäckchen 
wurden bei den Besuchen 
an alle Kinder verteilt, die 
über den hohen Besuch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sehr erfreut waren.  
„Zum Nikolaus dürfen 
kleine Geschenke nicht 
fehlen. Deshalb ist es mir 
sehr wichtig, diese alte 
Tradition auch in der Pan-
demie aufrechtzuerhal-
ten“, erklärte Kocevar. 

Ex-Kommandant wurde 95
Blumau-Neurißhof. Sei-
nen 95. Geburtstag feierte 
mit Alfred Mösinger ein 
echtes Blumauer Kind.

In der Gemeinde seit Ge-
burt verwurzelt, engagier-
te sich der einstige Schlos-
ser neben der Feuerwehr 
vielfach im Vereinswesen.
17 Jahre lang war er Ob-
mann des Pensionisten-
vereins. 
Sein ganzes Herzblut in-
vestierte er in die Feuer-

wehr Blumau, der er von 
1968 bis 1980 als Kom-
mandant vorstand. 
Gemeinsam mit seiner  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Helga ist er noch 
heute rege am Gesell-
schaftsleben und der Ge-
meinschaft interessiert. 
So belegten beide im 
Pensionsalter Kurse, um 
mit e-banking und Smart-
phone vertraut zu wer-
den und sich Netflix nach 
Haus zu holen.

Nikolo mit Ortschef und Vize im Kindergarten Sonnenschein
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Bgm. René Klimes gratulierte mit Vbgm. Claudia Mozelt.
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Im SERVUS NACHBAR Er-
scheinungsgebiet, im Speckgürtel 
um Wien, pendeln viele Men-
schen in die Bundeshauptstadt.
In kleineren und auch manchen 
größeren Gemeinden ist das An-
gebot an Öffis nicht unbedingt 
prickelnd. Ohne Auto geht nichts.
Nicht erbaulich ist es, beim Pen-
deln fast tagtäglich im Stau zu 
stehen. Eine Entlastung wäre der 
geplante Lobautunnel gewesen.
Die Umweltprüfungen waren 
auf Schiene. Die damalige rot-
grüne Stadtregierung in Wien ga-
ben grünes Licht für das Projekt. 
Ebenso wurde und wird es von 
ÖVP und FPÖ unterstützt.
Endlich weniger Stau auf der 
Tangente; wer begrüßt das nicht? 
Anscheinend die „Klima-
schutz“-Ministerin Eleonore Ge-
wessler. Sie nimmt tagtägliche 
umweltschädigende Staus auf der 
Tangente lieber in Kauf als eine 
staumindernde Lösung mit dem 
Lobautunnel.
Deshalb stoppte sie den Bau in 
einer Nacht-und-Nebel-Aktion 
und brüskierte damit nicht nur 
die Wiener Stadtregierung, son-
dern auch den eigenen Koaliti-
onspartner im Bund.
Ihre Ausrede auf Öffis und das 
Klimaticket, das grundsätzlich 
zu begrüßen ist, zählt nicht. So-
lange nicht, bis endlich die Öffi-
Anbindungen auch in kleineren 
Gemeinden optimiert sind. 
Was nützt ein günstiger Klima-
tickettarif, wenn weder Bus noch 
Bahn fährt? Hier sollte die Minis-
terin ihre Hausaufgaben erledi-
gen. Wer es nicht schafft, die Öffis 
auszubauen darf mit dem Stopp 
des Lobautunnels keine Maßnah-
me setzen, die leidgeprüfte Pend-
ler entlasten würde. 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Lebendige Pop-up Krippe
Oberwaltersdorf. Der Oberwalters-
dorfer Elternverein zauberte im 
Dezember mit einer Pop-up Krippe 
vorweihnachtliche Stimmung auf 
den Europaplatz. 
Obfrau Anja Mutschler inszenierte 
zusammen mit ihren Mitstreitern 
die heilige Szene aus der Weih-
nachtsgeschichte mit viel Finger-
spitzengefühl und Sinn für die Ad-
ventzeit.
Besonders staunten die Passanten 
und Schüler aber am 23. Dezember.
Am Tag vor Weihnachten wur-
de die Krippe zum Leben erweckt. 
Die Mitglieder des Elternvereins 
schlüpften dazu in Kostüme, um die 
Krippenszene lebendig darzustellen.

Dabei erhielten sie prominente 
Unterstützung seitens der Gemein-
deführung. Oberwaltersdorfs Bür-
germeisterin Natascha Matousek 
beteiligte sich am Projekt und stellte 
die Heilige Maria dar.

Pottendorfer Klangkörper sang im ORF
Pottendorf. Am 11. Dezember ver-
steckte sich hinter dem Türchen 11 
des „ORF NÖ Adventkalenders“ der 
Klangkörper Pottendorf. 
Die Aufnahme, die im Anschluss 
an „NÖ Heute“ zu hören war, fand 
in der örtlichen Pfarrkirche statt.
Gesungen wurde das Lied „Christ-
baum“. 
Es handelt davon, wie eine Mutter 
ihren Kindern vor der Krippe und 
dem Christbaum die Weihnachtsge-
schichte vorliest.
Der Klangkörper Pottendorf wur-
de 2012 gegründet und zählt derzeit 
über 30 Mitglieder. 

Klangkörper Pottendorf im 
ORF NÖ Adventkalender
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Der Elternverein erweckte mit Bürgermeist-
erin Matousek (li.) die Krippe zum Leben.
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Seefeld in Tirol. Auf dem 
sonnigen Hochplateau der 
Olympiaregion Seefeld 
befindet sich das 5-Sterne-
Superior Hotel ASTORIA 
auf 1.200 Metern Seehöhe, 
umgeben von der einzig-
artigen Bergwelt und mit 
Blick auf das Karwendel-
gebirge. 
Ein erstklassiger Service, 
eine hervorragende Aus-
stattung, eine atemberau-
bende Kulinarik und ein 
Ambiente, in dem man 
sich zu Hause fühlt – mit 
dieser Bewertung kürte 
der Falstaff Hotel Guide 
im Vorjahr das ASTORIA 
als bestes Wellnesshotel in 
Österreich. 
Die Top-Bewertung ba-
siert auf den Votings der 
Falstaff Community. 
Das ASTORIA Resort 
wird von Gastgeberin Eli-
sabeth Gürtler mit viel 
Liebe geführt. Sie nahm 
persönlich den Award in 
Empfang. 

Für Gürtler ist diese Aus-
zeichnung von besonderer 
Bedeutung: „Unsere Gäste 
sind die beste, aber auch 
ehrlichste Jury – daher 
freut mich diese Auszeich-
nung ganz besonders.“

Das romantische Alpen-
resort auf großzügigen 
20.000 Quadratmetern ist 
der ideale Hideaway, um 
sich nach herausfordern-
den Wochen und Mona-
ten zu verwöhnen und 
neue Kraft zu tanken.

Neben 81 exklusiven, in-
dividuell gestalteten Zim-
mern und Suiten erwartet 
die Gäste ein großzügiger, 
moderner Wellnessbe-
reich auf 4.700 m2 mit In-
nen- und Außenpool und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Naturbadesee.
Eine Auszeit im ASTO-
RIA soll vor allem auch 
ein kulinarisches Erlebnis 
sein. 
Produkte und Zutaten 
werden vorwiegend aus 
der Region bezogen.

Diese Leidenschaft wur-
de belohnt. So wurde die 
Küche bereits zum 10. Mal 
in Folge vom renommier-
ten Gault Millau Guide 
mit einer Haube bewertet.

Der SERVUS NACHBAR Reisetipp
ASTORIA Resort *****s in Seefeld

INFOBOX

ASTORIA Resort *****s

Geigenbühelstraße 185
6100 Seefeld

T: 05212 / 22 72 0
hotel@astoria-seefeld.com

www.astoria-seefeld.com

Krüger/Bauer Rechtsanwälte GmbH 

Graben 14-15/B21, A-1010 Wien  
Tel.: +43 (0)1 966 81 76 
Mail: office@krueger-bauer.at 
www.krueger-bauer.at

Das ASTORIA Resort in 
traumhafter Lage
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Voller Genuss mit Haubenküche und stilvollem Ambiente
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Wir erweitern unser Team und 
suchen: 

 
BAUSTELLENLEITER (m/w) 
ELEKTROMONTEUR (m/w) 

ELEKTROHILFSMONTEUR (m/w) 
 

Bewerbungen bitte per Mail an office@etg-gmbh.at 

ETG Elektrotechnik Gregorits GmbH 
Prinz Eugen-Straße 1, Gewerbepark 

A-2442 Unterwaltersdorf 
T: +43 2254 74700-0 

M: office@etg-gmbh.at 
W: www.etg-gmbh.at 

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, wie host denn dein Silvesta 
g‘feiert.“
„Servus Nachbarin Mitzi, desmal wor alles verdraht. 
Früher hob i bis Zehne daham vorglüh‘t und bin dann  
zum Heurigen feiern g‘angen. Heuer hob i beim Heurigen 
vorglüh‘t und bin um Zehne zum Feiern hamgongan.“  
„Wia bei uns. Host da gute Vorsätze a vorg‘nommen?“
„Jo, gleich drei. Erstens wü i mehr Sport mochn und 
zweitens wü i weniger Spritza trinken.“
„Und wos is dei dritter Vursatz?“
„Dass i 2022 weniger stur bin und ned  dauernd an 
meinen Vorsätzen festholtn werd‘.“

Aktuelle Infos aus Ihrer Region:

Social icon

Circle
Only use blue and/or white.

For more details check out our
Brand Guidelines.

SERVUS NACHBAR auf Facebook:
www.facebook.com/SNRegional

SERVUS NACHBAR auf Instagram:
www.instagram.com/servus  nachbar

SERVUS NACHBAR auf Twitter:
www.twitter.com/NachbarServus

–

Adventgewinnspiel der ÖVP
Pottendorf. Einen regio-
nalen Online-Adventka-
lender hatte das Team der 
Volkspartei Pottendorf 
organisiert. Wer auf deren 
Facebook-Profil ging, hat-
te die Chance Packerl zu 
gewinnen.
Diese waren mit Ge-
schenken gefüllt, die  
aus der direkten Region 

stammten. 
Gemeinderätin Marian-
ne Schmitner, Obfrau der 
ÖVP Pottendorf, erklär-
te: „Wir wünschen uns, 
dass man zuerst zuhause 
schaut, was man schenken 
möchte. Regionale Förde-
rung und Nachhaltigkeit 
sind gerade in dieser Zeit 
sehr wichtig.“ ÖVP-Chefin Schmitner rief zum Adventgewinnspiel auf.
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Solarkraftzwerg bringt Energie
Loretto. Ing Kurt Leeb ist 
seit mehr als 25 Jahren im 
Bereich Stromerzeugung 
mittels erneuerbarer Ener-
gie erfolgreich tätig.
Als besonderes Highlight 
bietet er seit kurzem den 
Solarkraftzwerg an.
Der Solarkraftzwerg ist 
ein sogenanntes Balkon-
kraftwerk. Platzsparend 
lässt er sich im Garten, 
auf der Terrasse oder am 
Balkon aufstellen oder am 
Geländer montieren.
Die Solaranlage speist 
Strom über eine Steckdose 
in das Haus- oder Woh-
nungsnetz ein.
Die Anlage kann geneh-
migungsfrei bis zu einer 
Leistung von maximal 800 
Wp (zwei Solarkraftzwer-
ge) betrieben werden.
Eine Meldung an den 
Netzbetreiber reicht aus.

Gerade heute sind hohe 
Energiekosten ein Thema. 
Leeb weiß: „Der Strom, 
den der Solarkraftzwerg 
erzeugt und der sofort 
verbraucht wird, reduziert 
Ihre Stromrechnung.“

Mehr Infos unter www.
solarkraftzwerg.at oder 
0664 / 145 70 17.

Faire Preise für Raritäten
Region. Das Zauberwort 
heißt „Rarität“. Viele Men-
schen ahnen gar nicht, 
welch wertvolle Schätze 
sich daheim verbergen.
Das Tafelsilber, das 
schon so lange am Dach-
boden schlummert. Ein 
feines Schmuckstück, das 
schon die Oma getragen 
hat. Die Zeichnung, die 
man bereits als Kind be-
wundert hat. Oder das 
Blechauto, mit dem Papa 
so gerne gespielt hat.
Wer wissen möchte, wel-
ches Gustostückerl im 
eigenen Heim vergessen 
sein Dasein fristet, findet 
mit Gerhard Hartmann 
jun. einen Top-Experten 
der Branche.
Seinen Familienbetrieb 
samt Leistungen stellt er 
im Internet näher vor: 
gerhard-hartmann.com

„Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Teppiche, 
Pelze und vieles mehr. 
Vereinbaren Sie doch 
unter 0650 / 235 26 37 ei-
nen Termin mit mir“, lädt 
Hartmann jun. ein.

Er verspricht: „Wir kom-
men direkt zu Ihnen und 
schätzen Ihren Gegen-
stand mit höchster Serio-
sität. Nach der fairen und 
kostenlosen Schätzung 
entscheiden Sie als Kun-
de frei, ob Sie verkaufen 
möchten oder nicht.“

Gerhard Hartmann jun. ist
Spezialist auf seinem Gebiet.
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Ing. Leeb kreierte Solarkraft-
zwerg zum günstigen Preis bei 
hoher Qualität der Bestandteile.

Kaufen Sie in der Region ein,

sammeln Sie Treuepunkte für jeden 

ausgegeben Euro und lösen Sie

Punkte bei Betrieben als Rabatte

oder bei Gewinnspielen ein.

Entdecken Sie tolle Angebote

und Gewinnspiele in der App!

Informieren Sie sich unter 

kleinregion-ebreichsdorf.org/index.php/mei-bonus

QR-Code scannen

und anmelden!

Fonds für Kleinregionen

Hier unterstützt
Niederösterreich.

mei bonus.
Der digitale Treueclub für mehr Regionalität!

Jetzt
kostenlos
anmelden



Mitterndorf. In Mittern-
dorf hat Gerhard Behou-
nek Kakis angepflanzt. 
Seine Ernte stellte er mit 
einem Spendenaufruf vor 
seine Türe. 
So konnten 75 Euro ge-
sammelt werden. Diese 
wurden von Behounek auf 

150 Euro verdoppelt.
Am 3. Dezember über-
gab er den gesammelten 
Betrag an Bürgermeister 
Thomas Jechne. Dieser 
bedankte sich für die Ak-
tion. Er wird den Erlös für 
soziale Zwecke in seiner 
Gemeinde verwenden.
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Seibersdorf. In Seibers-
dorf ist geplant, zukünf-
tig das Radioisotop 177Lu 
n.c.a. (no-carrier-added) 
zu erzeugen, einen bedeu-
tenden Ausgangsstoff für 
die Herstellung von Ra-
diopharmazeutika in der 
Krebstherapie, unter an-
derem von Prostatakrebs. 
Die im SERVUS NACH-
BAR Erscheinungsgebiet 
beheimatete Seibersdorf 
Labor GmbH und die is-
raelische Isotopia Mole-
cular Imaging Ltd. gaben 
den erfolgreichen Ab-
schluss der Produktions-
vereinbarung bekannt. 
Das Team Pharmaceuti-
cals der Seibersdorf Labor 
GmbH wird die Produkti-
on von 177Lu n.c.a. für den 
europäischen Markt si-
cherstellen. Nach Durch-
führung der notwendigen 

Etablierungsarbeiten und 
Bewilligungsverfahren 
wird plangemäß ab Win-
ter 2022 in Seibersdorf 
für Isotopia Molecular 
Imaging Ltd produziert, 
die dafür technische Ver-
fahren und Bestandteile 
liefert.
Ausschlaggebend für den 
Abschluss dieser wichti-
gen Kooperation war die 
große Erfahrung des Sei-
bersdorfer Unternehmens 
auf dem Gebiet der Auf-
tragsproduktion von Ra-
diopharmazeutika unter 
strengen GMP-Bedingun-
gen. 
Seibersdorf beliefert seit 
vielen Jahren die nuk-
learmedizinischen Abtei-
lungen österreichischer 
Krankenhäuser mit Ra-
diopharmazeutika für Di-
agnose und Therapie. In 

den letzten Jahren wurde 
aber auch der Export ins 
angrenzende Ausland und 
nach Übersee stark ausge-
baut. 
Dr. Martina Schwaiger, 
Geschäftsführerin der Sei-
bersdorf Labor GmbH: 
„Wir sind sehr stolz, dass 
unser Team zum Partner 
für die Herstellung von 
177Lu n.c.a werden konnte 
und damit einen wertvol-
len Beitrag zur Gesund-
heitsversorgung leistet. 
Unsere Kooperation mit 
Isotopia Molecular Ima-
ging ist ein zukunftsorien-
tiertes Projekt. Wir freuen 
uns auf eine weitere er-
folgreiche Partnerschaft.“
177Lu n.c.a. kommt bei 
der Herstellung onkolo-
gischer Therapeutika für 
die Nuklearmedizin zum 
Einsatz.

Krebstherapie: Neue Produktionsstätte für
medizinisches Radioisotop geplant

Dipl. Ing. 
Wolfgang Tschida

Staatlich befugter und beeideter 
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

Rathausplatz 1 / L3
2483 Ebreichsdorf

02254 / 75 205
0664 / 355 75 27

Ferienkurse: 7. - 11.2.2022

Kakis bringen 150 Euro

Gerhard Behounek (li.) übergab Spende an Ortschef Jechne (re.).
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

100 Bäume für Schranawand
Ebreichsdorf / Schrana-
wand. Der Ebreichsdorfer 
Gemeinderat hat einstim-
mig den Beschluss gefasst, 
als Zeichen für die Um-
welt 900 Bäume in der Ge-
meinde zu pflanzen.
Im Zuge des Projekts 
wurden nun 100 Bäume 
in Schranawand gepflanzt.
Nach 100 Pflanzungen 
im Jahr 2020 in Weigels-
dorf wurde so auch dieser 
Ortsteil „aufgeforstet“.
Die Spielplätze in allen 
vier Ortsteilen wurden 
ebenso um 50 Obstbäume 
ergänzt.  

Der örtliche Bauhof 
führte die baulichen Vor-
bereitungen für die Set-
zungen durch. 
Die Bäume wurden ge-
meinsam mit der Firma 
Maschinenring gepflanzt.
Durch einen öffentlichen 
Aufruf konnten Bürger 
ebenfallsbekannt geben, 
wenn sie Pflanzungen – 
auf öffentlichen Grund – 
vor ihrem eigenen Grund-
stück wünschen. 
Den Ebreichsdorfer 
Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar freut’s: „Sich 
für den Erhalt und die  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erweiterung von Grün-
raum einzusetzen ist ein 
wesentlicher Beitrag für 
das Ebreichsdorfer Orts-
bild und das Klima und 
für mich eine Selbstver-
ständlichkeit. Die Begrü-
nung öffentlicher Fläche 
ist ebenfalls ein Schwer-
punktthema im heurigen 
Jahr 2022. Wir freuen uns 
auf weitere Projekte, wie 
den ‚Grünen Ring‘ und 
den ‚Maßnahmen nach 
der Bausperre‘, die dem 
Klima nützen und auch 
zu unserem Wohlbefinden 
beitragen werden.“

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Im Bagger Johann Mayer (Bau-
hof ), Luis Montree (Bauhof ), 
Umweltgemeinderätin Birgit 
Jung, Christoph Kulig (Maschi-
nenring), Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar, Stadträtin Maria 

T. Melchior (v. li. n. re.)
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17. Feb. bis 9. März
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein
27. Jänner-
09. Februar

Mo- Mi ab 15 Uhr
Do- So & FT ab 10 Uhr

Trumauer Straße 24
Oberwaltersdorf

17. bis 20. Feb.
und

24. bis 27. Feb.

Geöffnet ab
16 Uhr

Reservierung:
02253 / 6289

VOM

3. BIS 13. FEBRUAR 2022
SIND WIR WIEDER FÜR EUCH DA!

Reservierung: 0680 / 555 98 52
POTTENDORFERSTRASSE 88, 2486 SIEGERSDORF

www.heurigen-lechner.eatbu.com

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

Ein herzliches
Prosit 2022!

Wir wünschen unseren 
Gästen viel Genuss und 

Gesundheit und freuen uns 
schon sehr auf Ihren Besuch!



Politik / Lokales
1/2022

23

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
unter Hygienevorschriften
(bereits geimpft)

prosit 2022
auf ein gesundes neues jahr.

Weihnachtsklausur der ÖVP 
Oberwaltersdorf. In den Räumlichkeiten des Wein-
guts Hartl fand kurz vor Weihnachten eine Klausur der 
Volkspartei Oberwaltersdorf statt.
„Um 2022 zu einem erfolgreichen Jahr zu machen, 
haben wir uns zusammengesetzt und die wichtigsten 
Schritte definiert, die allen Generationen Zukunfts-
perspektiven geben werden“, sind sich Bürgermeisterin 
und Parteichefin Natascha Matousek und ihr Team ei-
nig. „Die Vorfreude auf die Projekte und Planungen sind 
sichtbar“, sind sie sich sicher. 

Zwei öffentlich zugängliche Defis montiert
Trumau. Bürgermeister und Abgeordneter zum Natio-
nalrat Andreas Kollross: „Mehrmals wurde ich darauf 
angesprochen, ob es nicht möglich wäre, öffentlich zu-
gängliche Defibrillatoren in Trumau anzubringen.“
Die Anregung griff der Ortschef auf und erfüllte diesen 
Wunsch. Von der Gemeinde wurden beim Rathaus und 
beim Sozialzentrum je ein Defibrillator installiert. Beide 
sind rund um die Uhr frei zugänglich.  
In Betrieb wurden die Defis von Kollross und Vizebür-
germeisterin Sabina Stock genommen.
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versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at

Aluminium rostfreiAluminium rostfrei
Gehtüre integriertGehtüre integriert
FunkantriebFunkantrieb
Attraktive FüllungenAttraktive Füllungen

Ihr
automatisches
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Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501-1320
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700Uhr

lagerhaus.at/wienerbecken

an Bastelbedarf
Großes Sortiment

Für alle Kreativen

Alles, was das Bastlerherz begehrt gibt's bei uns:

Wolle • Nähzubehör • Filz • Füllwatte • Federn • Basteln 
mit Holz • Textilfarben • Artpotch • Glas- & Porzellan-
malfarben • Steckschwämme • Kunststoffkugeln uvm...

Das ganze Sortiment
online einkaufen! 

heggenberger-weinshop.at

Weingut Heggenberger 
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

www.heggenberger.at

Spaß am Wein

Silvester mit Spanferkel
Pottendorf. Am Silves-
tertag begrüßte Bürger-
meister Ing. Thomas Sab-
bata-Valteiner Gäste im 
Schlosspark Pottendorf. 
Er und das SPÖ Team 
TSV hatte zum Jahresaus-
klang eingeladen. 
Neben dem gemütlichen 
Treffen führte der Orts-
chef selbst durch die his-

torische Schlosskapelle. 
Die Verpflegung stand 
unter dem Motto „Schwein 
gehabt“. Kulinarische 
Highlights waren deshalb 
zwei frische, knusprige 
Spanferkel, die sich alle 
Besucher munden ließen.
Die 2.066,66 Euro Erlös 
werden für die Wächter-
haussanierung verwendet. Köstliches Spanferkel zum Jahreswechsel


